[image: ]Titel des Dokuments
Employee Newsletter
Page 4
[image: gradient]






Bioland e.V.
[image: ]Textbausteine Bioland für Partner
[bookmark: _Toc132787921]Inhaltsverzeichnis
Allgemeine Bioland-Themen (gelten für alle Produkte)	2
Allgemein | Unsere Themen	2
7 Prinzipien	3
1. Bioland-Prinzip: Im Kreislauf wirtschaften	3
2. Bioland-Prinzip: Bodenfruchtbarkeit fördern	4
3. Bioland-Prinzip: Tiere artgerecht halten	5
4. Bioland-Prinzip: Wertvolle Lebensmittel erzeugen	6
5. Bioland-Prinzip: Biologische Vielfalt fördern	8
6. Bioland-Prinzip: Die natürlichen Lebensgrundlagen bewahren	9
7. Bioland-Prinzip: Menschen eine lebenswerte Zukunft sichern	10
Produktspezifische Inhalte	12
Unspezifisch	12
Getreideanbau = Getreideprodukte / Teigwaren / Brot & Backwaren / Gebäck	12
MoPro / Kühe / Schaf / Ziege / Rindfleisch/-erzeugnisse / Ziegenfleisch/-erzeugnisse	13
Schweinefleisch / Schweinehaltung	14
Hühnerhaltung: Eier & Eiprodukte	15
Spezial: Bruderhahn	16
Hühnerhaltung: Fleisch, Masthähnchen	17
Honig & Bienenhaltung	18
Obst / Säfte	19
Unterschiede Bioland / EU-Bio	20
Allgemeine Unterschiede	20
Tierhaltung / Verarbeitung allgemein	21
Kühe / Rindfleisch /-erzeugnisse	22
Schweinefleisch / Schweinehaltung	22



[bookmark: _Toc132787922]Allgemeine Bioland-Themen (gelten für alle Produkte)
[bookmark: _Toc132787923]Allgemein | Unsere Themen
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Bioland steht für regionale und ökologische Produkte aus Deutschland und Südtirol, die von den Bioland-Mitgliedern nach strengen, wissenschaftsbasierten Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. Der respektvolle und verantwortungsbewusste Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur sind die Grundsätze der Bioland-Bäuerinnen und -Bauern. Dazu gehört:
· Aktiver Klima- und Umweltschutz: Luft, Wasser und Böden nicht mit Schadstoffen belasten und mit den Ressourcen schonend umzugehen sind zentrale Ziele von Bioland.
· Schutz der Artenvielfalt: Die biologische Vielfalt zu schützen und zu fördern ist Teil der Bioland-Richtlinien. Bioland-Anbau schützt und schafft Lebensräume für Wildtiere, Insekten und Vögel.
· Kurze Transportwege: Alle Bioland-Produkte wurden in Deutschland und Südtirol angebaut oder produziert und haben daher überschaubare Transportwege hinter sich. Das gilt auch für das Futter der Bioland-Tiere.
· Artgerechte Tierhaltung: Bioland setzt sich für das möglichst artgerechte Leben der Tiere ein. Dazu gehören alle Lebewesen: von Regenwurm bis Milchkuh und von Biene bis Feldhase.
Mehr Infos: www.bioland.de

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für ökologische Produkte aus Deutschland und Südtirol, die von den Bioland-Mitgliedern nach strengen Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. Der verantwortungsbewusste Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur sind Grundsätze von Bioland. Dazu gehört:
· Klima- und Umweltschutz: Unsere Umwelt nicht mit Schadstoffen belasten und mit den Ressourcen schonend umzugehen sind zentrale Ziele.
· Schutz der Artenvielfalt: Die biologische Vielfalt zu fördern ist Teil der Bioland-Richtlinien.
· Kurze Transportwege: Alle Bioland-Produkte stammen aus Deutschland oder Südtirol – die Transportwege sind überschaubar. 
· Artgerechte Tierhaltung: Bioland setzt sich für das möglichst artgerechte Leben der Tiere ein. 
Mehr Infos: www.bioland.de

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für ökologische Produkte aus Deutschland und Südtirol, die nach strengen Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. Der verantwortungsbewusste Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur sind Grundsätze von Bioland. 
Mehr Infos: www.bioland.de
Sehr kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
V1: Bioland steht für ökologische Produkte aus Deutschland und Südtirol, die nach strengen Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. 
V2: Bioland steht für den respektvollen Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur.
Mehr Infos: www.bioland.de
Bullets (Varianten)  bspw. für Verpackungen
· Bioland steht für ökologische Produkte aus Deutschland und Südtirol
· Wissenschaftsbasierte Richtlinien und Respekt vor Tier und Natur. 
· Kurze Transportwege inklusive: Bioland gibt es nur in Deutschland & Südtirol.
· Strenge Richtlinien für Anbau, Tierhaltung und Verarbeitung
· Anbau und Verarbeitung nach strengen Bioland-Richtlinien
· fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur
· Aktiver Schutz von Luft, Wasser und Boden

[bookmark: _Toc132787924]7 Prinzipien
1. [bookmark: _Toc132787925]Bioland-Prinzip: Im Kreislauf wirtschaften
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Die Kreislaufwirtschaft ist das Grundprinzip der Bioland-Bäuerinnen und -Bauern, genauer gesagt: der Nährstoffkreislauf. Nährstoffe sind meist knappe Rohstoffe, die sinnvoll in einem Kreislauf erhalten werden sollten. Aus einem fruchtbaren Boden wandern Nährstoffe in die Pflanzen, die darauf wachsen. Das sind beispielsweise Lebensmittel für uns Menschen oder Futterpflanzen für die Tiere. Als Kompost, Gülle und Mist werden die Nährstoffe dann zeit- und bedarfsgerecht vom Bioland-Landwirt auf das Feld zurückgebracht. Die Anzahl der gehaltenen Tiere hängt bei Bioland von der verfügbaren Fläche ab. Damit verhindern die Bioland-Bäuerinnen und -Bauern die Überdüngung des Bodens und schützen das Grundwasser. In der richtigen Menge ist der wertvolle Dünger jedoch wichtiger Bestandteil der Bio-Landwirtschaft. Er sorgt für lebendige und fruchtbare Böden. Darauf können im nächsten Jahr dann wieder nährstoffreiches Futter oder beste Lebensmittel wachsen. Auf diese Weise können Bioland-Landwirte auf umweltschädliche chemisch-synthetische Dünger verzichten und sind deshalb unabhängig von begrenzten Rohstoffen. So entsteht ein ökologischer und wirtschaftlicher Kreislauf, der auch in Zukunft stabile Erträge gewährleistet.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Die Kreislaufwirtschaft ist das Grundprinzip im Biolandbau, genauer gesagt: der Nährstoffkreislauf. Aus dem Boden wandern Nährstoffe in die Pflanzen, die den Menschen oder Tieren als Nahrung dienen. Als Mist oder Kompost werden die Nährstoffe dann wieder auf das Feld zurückgebracht. Damit sorgt der wertvolle Dünger für lebendige und fruchtbare Böden, auf dem im nächsten Jahr dann wieder kräftige Pflanzen wachsen. Damit der Boden nicht überdüngt wird und das Grundwasser sauber bleibt, hängt die Anzahl der gehaltenen Tiere von der verfügbaren Fläche ab. Durch die Kreislaufwirtschaft können Bioland-Landwirte auf umweltschädliche chemisch-synthetische Dünger verzichten. Ein ökologisches und wirtschaftliches Prinzip, das auch in Zukunft stabile Erträge gewährleistet.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Die Grundlage für den Biolandbau sind geschlossene Nährstoffkreisläufe. Nährstoffe wandern aus dem Boden in die Pflanzen, ernähren die Menschen oder die Tiere und kommen durch Mist und Kompost wieder in den Boden zurück. So kann auf umweltschädliche chemisch-synthetische Dünger verzichtet werden. 
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Bullets (Varianten, nur 1 davon abbilden)  bspw. für Verpackungen
· Geschlossene Nährstoffkreisläufe für unabhängige und umweltschonende Landwirtschaft.
· Umweltschonende Landwirtschaft durch möglichst geschlossene Kreisläufe
· Aus nachhaltigem und ressourcenschonendem Bio-Anbau
· Nur so viele Tiere wie der Boden deren Dünger verträgt

2. [bookmark: _Toc132787926]Bioland-Prinzip: Bodenfruchtbarkeit fördern
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website
Der Boden ist das wichtigste Kapital der Bioland-Bäuerinnen und -Bauern. Da sie auf chemisch-synthetischen Dünger verzichten, nutzen sie andere Methoden, um ihn besonders fruchtbar zu machen: Sie düngen mit dem Mist ihrer Tiere, bauen auf dem Acker immer wieder Pflanzen an, die den Boden auf natürliche Weise mit Nährstoffen aus der Luft anreichern und bearbeiten ihn schonend, damit die Milliarden von Bodenorganismen möglichst ungestört ihrer Arbeit nachgehen können. Bioland-Bäuerinnen und -Bauern legen besonders viel Wert auf einen hohen Humusgehalt. Diesen versuchen sie stetig zu erhöhen, was jedoch sehr aufwändig ist. Dadurch binden die Böden jedoch auch besonders viel CO2 aus der Luft, was gut fürs Klima ist. Sie enthalten im Schnitt 10 Prozent mehr Kohlenstoff als ein konventioneller Acker. Durch ihre gute Struktur können sie außerdem enorm viel Wasser speichern – bis zum Fünffachen des eigenen Gewichts – das bei längeren Dürreperioden wieder abgegeben wird. Das ist umso wichtiger, da es in Folge des Klimawandels immer häufiger zu extremen Wetterverhältnissen kommen wird.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen)
Der Boden ist das wichtigste Kapital der Bioland-Bauern. Da sie auf chemisch-synthetischen Dünger verzichten, nutzen sie andere Methoden, um ihn besonders fruchtbar zu machen: Sie düngen mit dem Mist ihrer Tiere, bauen immer wieder Pflanzen an, die den Boden auf natürliche Weise mit Nährstoffen anreichern und bearbeiten ihn schonend, damit die Bodenorganismen ungestört arbeiten können. Bioland-Bauern legen besonders viel Wert auf einen hohen Humusgehalt. Dadurch binden die Böden besonders viel CO2 aus der Luft, was gut fürs Klima ist. Durch ihre gute Struktur können sie außerdem enorm viel Wasser speichern – bis zum Fünffachen des eigenen Gewichts – das bei längeren Dürreperioden wieder abgegeben wird. 
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen)
Der Boden ist das wichtigste Kapital der Bioland-Bauern. Um ihn besonders fruchtbar zu machen, düngen sie mit Mist oder bauen Pflanzen an, die ihn auf natürliche Weise mit Nährstoffen anreichern. Dadurch können sie auf chemisch-synthetischen Dünger verzichten.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Bullets (Varianten, nur 1 davon abbilden)  bspw. für Verpackungen
· Fruchtbare, lebendige Böden durch vielfältige Fruchtfolgen und organischen Dünger.
· Natürliche Bodenfruchtbarkeit durch vielfältige Fruchtfolgen und organischen Dünger.
· CO2 wird besser im Boden gebunden durch höhere Humus- und Wurzelmasse.
· Mehrjährige Fruchtfolgen und Anbau von Zwischenfrüchten für lebendige Böden

3. [bookmark: _Toc132787927]Bioland-Prinzip: Tiere artgerecht halten 
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Bioland-Bäuerinnen und -Bauern setzen sich für das beste und möglichst artgerechte Leben von Tieren ein. Bei Bioland gibt es darum strenge Richtlinien, die deutlich über die EU-Bio-Vorgaben hinaus. Die Bäuerinnen und Bauern verzichten auf Maximalleistungen und halten ihre Tiere außerdem so, dass sie ihre ureigenen Instinkte ausleben können – sie wühlen, spielen, scharren und picken. Die Tiere haben viel Platz im Stall und Auslauf an die frische Luft oder auf die Weide. Zu Fressen gibt es gutes Bio-Futter, das überwiegend vom eigenen Hof kommt. 
Unabhängige Kontrollstellen überprüfen jedes Jahr mindestens einmal, dass die Betriebe die Vorschriften der allgemeinen EG-Öko-Verordnung und die Bioland-Richtlinien einhalten. Zusätzlich dazu findet die sogenannte Tierwohlkontrolle statt. Hier prüft geschultes Fachpersonal das Wohlbefinden der Tiere. Sie achten dabei auf unterschiedliche Kriterien, beispielsweise die Sauberkeit der Tiere, das Verhalten und die körperliche Verfassung. Die Kriterien werden stetig überprüft und mit Experten weiterentwickelt.
Werden die Tiere trotz aller präventiven Maßnahmen mal krank, ist der Medikamenteneinsatz bei Bioland streng reglementiert. 
Mehr Infos: www.bioland.de/tierwohl

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Für die artgerechte Tierhaltung bei Bioland gelten strenge Richtlinien, die deutlich über die EU-Bio-Vorgaben hinaus. Die Bäuerinnen und Bauern verzichten auf Maximalleistungen und halten ihre Tiere so, dass sie ihre Instinkte ausleben können – sie wühlen, spielen, scharren und picken. Die Tiere haben viel Platz im Stall und Auslauf an die frische Luft oder auf die Weide. Zu Fressen gibt es gutes Bio-Futter, das überwiegend vom eigenen Hof kommt. 
Unabhängige Kontrollstellen überprüfen die Betriebe mindestens jährlich auf Einhaltung der Bioland-Richtlinien. Zusätzlich findet eine Tierwohlkontrolle statt. Geschultes Fachpersonal achtet hier beispielsweise auf Sauberkeit, Verhalten und körperliche Verfassung der Tiere. 
Mehr Infos: www.bioland.de/tierwohl

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Für die Tierhaltung bei Bioland gelten strenge Richtlinien. Die Bäuerinnen und Bauern halten ihre Tiere artgerecht, mit viel Platz im Stall, Auslauf an die frische Luft und gutem Bio-Futter vom eigenen Hof. Jährlich wird die Haltung bei der Tierwohlkontrolle geprüft.
Mehr Infos: www.bioland.de/tierwohl

Sehr kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Viel Platz im Stall, Auslauf an die frische Luft und gutes Bio-Futter – Bioland-Tiere werden artgerecht gehalten. 
Mehr Infos: www.bioland.de/tierwohl

Bullets (Varianten)  bspw. für Verpackungen
· Bioland-Tiere haben viel Platz im Stall und können ihre Instinkte ausleben
· Bio-Futter, überwiegend vom eigenen Hof
· Medikamenteneinsatz ist streng reglementiert
· Stärkung der Gesundheit durch viel Platz und frische Luft
· Jährliche zusätzliche Tierwohlkontrolle
· Keine Gentechnik im Futter
· Keine Futtermittel aus Übersee
· Qualität vor Quantität: Weniger Zucht auf Hochleistung
· Gesunde Tiere durch vorbeugende Maßnahmen
· Keine synthetischen Wachstumsförderer

4. [bookmark: _Toc132787928]Bioland-Prinzip: Wertvolle Lebensmittel erzeugen
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Mit Bioland-Produkten bekommst du hochwertige Lebensmittel in erstklassiger Bio-Qualität aus Deutschland und Südtirol. Sie sind sichere Nahrungsmittel, denn chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel, synthetische Wachstumsförderer und Gentechnik sind streng verboten. Stattdessen stecken in den Produkten wertvolle Inhaltsstoffe. Um diese zu schützen und auch den natürlichen, vollwertigen Geschmack zu bewahren, werden die Bioland-Rohstoffe schonend und mit viel handwerklichem Können verarbeitet. Das ist auch notwendig, denn es sind nur sehr wenige Hilfs- und Zusatzstoffe erlaubt. Künstliche Aromen oder Geschmacksverstärker sind tabu.
Doch auch für unsere Umwelt sind Produkte aus Bioland-Anbau wertvoll. Dieser schützt nämlich unsere heimische Artenvielfalt und sorgt für fruchtbare und lebendige Böden – das wichtigste Kapital für gesunde und starke Pflanzen. 
Die Bioland-Richtlinien zu Produktion und Verarbeitung sind strenger als die Vorgaben der EU für Bio-Produkte. Staatlich autorisierte Kontrollstellen überprüfen mindestens jährlich die Einhaltung der Richtlinien.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Mit Bioland-Produkten bekommst du hochwertige Lebensmittel in erstklassiger Bio-Qualität aus Deutschland und Südtirol. Chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel, synthetische Wachstumsförderer und Gentechnik sind streng verboten. Stattdessen stecken in den Produkten wertvolle Inhaltsstoffe. Um diese zu schützen und auch den natürlichen, vollwertigen Geschmack zu bewahren, werden die Bioland-Rohstoffe schonend und mit viel handwerklichem Können verarbeitet. Das ist auch notwendig, denn es sind nur sehr wenige Zusatzstoffe erlaubt.
Die Bioland-Richtlinien zu Produktion und Verarbeitung sind strenger als die Vorgaben der EU für Bio-Produkte. Staatlich autorisierte Kontrollstellen überprüfen mindestens jährlich deren Einhaltung.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Mit Bioland-Produkten bekommst du wertvolle Lebensmittel in erstklassiger Bio-Qualität aus Deutschland und Südtirol. Schonende Verarbeitung und handwerkliches Geschick schützen die wertvollen Inhaltsstoffe und den natürlichen, vollwertigen Geschmack.
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Sehr kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Mit Bioland bekommst du wertvolle Lebensmittel in erstklassiger Bio-Qualität aus Deutschland und Südtirol. 
Mehr Infos: www.bioland.de/sieben-prinzipien

Bullets (Varianten)  bspw. für Verpackungen
· Nur wenige und unbedenkliche Zusatz- und Hilfsstoffe zugelassen
· Reich an wertgebenden Inhaltsstoffen
· Ohne künstlichen Aromen oder Geschmacksverstärker
· Schonende Verarbeitung schützt die wertvollen Inhaltsstoffe
· Erstklassige Bio-Qualität aus Deutschland und Südtirol	Comment by Meike Pantel: Könnte auch auf eins davon reduziert werden, wenn sicher ist, dass die Rohstoffe nur aus einem Land kommen.
· Wertvolle Produkte aus heimischer Erzeugung in erstklassiger Bio-Qualität
· Ohne Gentechnik

5. [bookmark: _Toc132787929]Bioland-Prinzip: Biologische Vielfalt fördern
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Die biologische Vielfalt zu schützen und zu fördern, ist in den Bioland-Richtlinien verankert. Denn eine hohe Artenvielfalt, genetische Vielfalt und Vielfalt der Lebensräume sind tragende Stützen unseres Ökosystems. Die Bioland-Richtlinien sind in ihrem Umfang einzigartig unter den Bio-Verbänden. Jeder Bioland-Betrieb muss individuelle Maßnahmen umsetzen und dabei eine bestimmte Punktzahl erreichen. Hecken am Feldrand, Blühstreifen, Nisthilfen für Vögel und Insekten und die Haltung bedrohter Nutztierrassen sind dabei nur einige von vielen Maßnahmen, mit denen Bioland-Höfe die Biodiversität in den Regionen fördern. 
Die Vielfalt auf den Feldern und in den Ställen ist nicht nur gut für die Natur, sondern bringt auch Vielfalt auf den Tisch. Dafür braucht es tierische Hilfe: Viele Insekten sorgen dafür, dass Blüten bestäubt werden. Andere helfen bei der Schädlingsregulierung. Da ist es nur fair, diese Nützlinge zu unterstützen. Und auch unter der Erde braucht es die Artenvielfalt: Denn die Milliarden Bodenorganismen und Lebewesen wie der Regenwurm halten den Boden fruchtbar und lockern ihn auf. Beste Voraussetzungen für wertvolle Lebensmittel, die darauf wachsen. 
Mehr Infos: www.bioland.de/artenvielfalt

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Die biologische Vielfalt zu schützen und zu fördern, ist in den Bioland-Richtlinien verankert. Denn eine hohe Artenvielfalt, genetische Vielfalt und Vielfalt der Lebensräume sind tragende Stützen unseres Ökosystems. Die Bioland-Richtlinien sind in ihrem Umfang einzigartig unter den Bio-Verbänden. Jeder Bioland-Betrieb muss individuelle Maßnahmen umsetzen und dabei eine bestimmte Punktzahl erreichen. Hecken am Feldrand, Blühstreifen, Nisthilfen für Vögel und Insekten und die Haltung bedrohter Nutztierrassen sind dabei nur einige von vielen Maßnahmen, mit denen Bioland-Höfe die Biodiversität in den Regionen fördern. 
Mehr Infos: www.bioland.de/artenvielfalt

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Die biologische Vielfalt zu schützen, ist in den Bioland-Richtlinien verankert. Jeder Bioland-Betrieb muss individuelle Maßnahmen umsetzen, um die Vielfalt zu fördern: Hecken am Feldrand, Blühstreifen oder Nisthilfen für Insekten sind dabei nur einige von vielen Maßnahmen. 
Mehr Infos: www.bioland.de/artenvielfalt

Sehr kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Jeder Bioland-Betrieb setzt sich umfassend und aktiv für den Schutz der biologischen Vielfalt ein. 
Mehr Infos: www.bioland.de/artenvielfalt

Bullets (Varianten)  bspw. für Verpackungen
· Bioland-Anbau schafft Lebensräume für Wildtiere, Vögel und Insekten
· Schutz & Förderung der biologischen Vielfalt
· Die biologische Vielfalt zu schützen und zu fördern ist Teil der Bioland-Richtlinien
· Verpflichtende Maßnahmen auf jedem Bioland-Betrieb zum Schutz der Artenvielfalt
· Wildtierschonender Anbau und Bewahrung vielfältiger Lebensräume
· Bioland-Weiden und -Felder sind Heimat für wilde Pflanzen und Tiere
· Bioland-Felder sind Lebensräume für Wildtiere und Insekten
· Bioland-Obstplantagen sind Lebensräume für Wildtiere und Insekten
· Bioland-Bauern schaffen ökologische Nischen und Rückzugsorte für Wildtiere

6. [bookmark: _Toc132787930]Bioland-Prinzip: Die natürlichen Lebensgrundlagen bewahren
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Mit unseren Lebensgrundlagen Luft, Wasser und Boden schonend umzugehen, sie nachhaltig zu nutzen und nicht mit Schadstoffen zu belasten, sind zentrale Ziele von Bioland. Die Bioland-Bäuerinnen und -Bauern schützen die Umwelt und schonen das Klima auf vielfältige Weise. Der Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger und Pestizide schützt beispielsweise das Grundwasser, außerdem werden so auch fossile Rohstoffe und enorm viel Energie gespart, die zu deren Herstellung nötig sind. Zudem wird damit verhindert, dass bei der Ausbringung des Düngers auf den Feldern Lachgas entsteht – es ist rund 300 mal klimaschädlicher als CO2. Alle Produkte mit Bioland-Logo sind in Deutschland und Südtirol angebaut und verarbeitet und haben global gesehen kurze Transportwege hinter sich. Das gilt auch für das Futter der Bioland-Tiere: es kommt nicht aus Übersee oder aus Regenwaldgebieten, sondern ist Teil eines möglichst regionalen und geschlossenen Nährstoffkreislaufs. Das spart Ressourcen und schützt die Umwelt. Die Höfe fördern fruchtbare, humusreiche Böden, die viel CO2 aus der Luft binden können und zudem auch besser mit extremen Wetterverhältnissen wie Starkregen oder Dürre zurechtkommen. Sie arbeiten ressourcenschonend und schützen die Artenvielfalt, eine stützende Säule unserer Ökosysteme. 
Mehr Infos: www.bioland.de/klima-und-umwelt

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Mit unseren Lebensgrundlagen Luft, Wasser und Boden schonend umzugehen, sie nachhaltig zu nutzen und nicht mit Schadstoffen zu belasten, sind zentrale Ziele von Bioland. Die Bioland-Bäuerinnen und -Bauern schützen die Umwelt auf vielfältige Weise. Der Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger und Pestizide schützt beispielsweise das Grundwasser, außerdem werden so auch fossile Rohstoffe und enorm viel Energie gespart, die zu deren Herstellung nötig sind. Alle Bioland-Produkte stammen aus Deutschland oder Südtirol und haben dadurch kurze Transportwege hinter sich. Das gilt auch für das Futter der Tiere: es kommt nicht aus Übersee oder aus Regenwaldgebieten. Die Höfe schützen zudem die Artenvielfalt, eine stützende Säule unserer Ökosysteme. 
Mehr Infos: www.bioland.de/klima-und-umwelt
Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Mit den Lebensgrundlagen Luft, Wasser und Boden schonend umzugehen, ist ein zentrales Ziel von Bioland. Der Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger schützt beispielsweise das Grundwasser. Die Höfe schützen zudem die Artenvielfalt, eine stützende Säule unserer Ökosysteme.
Mehr Infos: www.bioland.de/klima-und-umwelt

Sehr kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
V1: Mit unseren Lebensgrundlagen Luft, Wasser und Boden schonend umzugehen, ist ein zentrales Ziel von Bioland. Mehr Infos: www.bioland.de/klima-und-umwelt
V2: Bioland-Anbau schützt das Grundwasser sowie die Artenvielfalt und sorgt auf natürliche Weise für lebendige, fruchtbare Böden.

Bullets (Varianten)  bspw. für Verpackungen
· Klimafreundliche Landwirtschaft
· Schutz von Grundwasser und Bodenfruchtbarkeit
· Schutz unserer Ökosysteme
· Regionalität und kurze Transportwege schonen die Ressourcen
· Wichtiger Beitrag zum Klima- und Naturschutz
· Landwirtschaft im Einklang mit der Natur
· Keine erdölabhängigen, klimaschädlichen Dünger
· Regionale Kreislaufwirtschaft spart Treibstoffe
· Keine Importe von Futtermittel aus Übersee
· Humusreiche Böden binden viel CO2
· Fördert ein artenreiches Bodenleben
· Schutz von Grundwasser durch flächenabhängige Tierhaltung und Verzicht auf Hormone 

7. [bookmark: _Toc132787931]Bioland-Prinzip: Menschen eine lebenswerte Zukunft sichern
Lang (ca. 1300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  bspw. für Website 
Eine intakte, vielfältige Land- und Lebensmittelwirtschaft ist das Rückgrat jeder Gesellschaft und trägt zum Wohlergehen der Menschen in der Region bei. Dazu gehören auskömmliche Preise für die Bäuerinnen und Bauern, Erhalt von Arbeitsplätzen in ländlichen Regionen und bessere Entwicklungschancen. Im besten Fall liegen Anbau, Produktion, Anbau der Futtermittel und der Handel regional nah beieinander, denn so bleiben die Wege kurz und die Regionen werden gestärkt. Das schafft nicht nur Sicherheit für die lokalen Betriebe, sondern auch für alle, die mit hochwertigen Lebensmitteln versorgt werden wollen. Bioland fördert regionale Strukturen und setzt sich für faire Bedingungen in der gesamten Lebensmittelwirtschaft ein.
Für eine lebenswerte Zukunft spielen auch regionaltypische Pflanzensorten und Tierrassen eine Rolle. Sie sind gut an die lokalen Boden- und Wetterverhältnisse angepasst und teilweise wahre Kulturgüter, wie beispielsweise die „Alb-Leisa“: eine verschollen geglaubte Linsensorte von der Schwäbischen Alb. Bioland-Bäuerinnen und -Bauern kultivieren häufig diese seltenen oder bedrohten Sorten.
Für dich bedeutet das: eine lebenswerte Heimat – mit kulturellem Leben, einer Vielzahl an Arbeitsplätzen und vielfältigen Landschaften in deiner Umgebung.
Mehr Infos: www.bioland.de/regionalitaet

Mittel (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Eine intakte, vielfältige Land- und Lebensmittelwirtschaft ist das Rückgrat jeder Gesellschaft und trägt zum Wohlergehen der Menschen in der Region bei. Dazu gehören auskömmliche Preise für die Bäuerinnen und Bauern, Erhalt von Arbeitsplätzen in ländlichen Regionen und bessere Entwicklungschancen. Im besten Fall liegen Anbau, Produktion, Anbau der Futtermittel und der Handel regional nah beieinander, denn so bleiben die Wege kurz und die Regionen werden gestärkt. Bioland fördert regionale Strukturen und setzt sich für faire Bedingungen in der gesamten Lebensmittelwirtschaft ein.
Für dich bedeutet das: eine lebenswerte Heimat – mit kulturellem Leben, einer Vielzahl an Arbeitsplätzen und vielfältigen Landschaften in deiner Umgebung.
Mehr Infos: www.bioland.de/regionalitaet

Kurz (ca. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland fördert regionale Strukturen und setzt sich für Fairness in der gesamten Land- und Lebensmittelwirtschaft ein. Für dich bedeutet das: eine lebenswerte Heimat – mit kulturellem Leben, Arbeitsplätzen und vielfältigen Landschaften in deiner Umgebung.
Mehr Infos: www.bioland.de/regionalitaet

Sehr kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland fördert regionale Strukturen und setzt sich für faire Bedingungen in der gesamten Lebensmittelwirtschaft ein. Mehr Infos: www.bioland.de/regionalitaet

Bullets (Varianten)  bspw. für Verpackungen
· Unabhängige Bauernhöfe und starke Landwirtschaft
· Für faire Bedingungen in der Landwirtschaft
· [bookmark: _Toc48899772][bookmark: _Toc54617974][bookmark: _Toc54686920][bookmark: _Toc59130823][bookmark: _Toc59133016][bookmark: _Toc59191002][bookmark: _Toc65231050][bookmark: _Toc86913538][bookmark: _Toc86920758][bookmark: _Toc86936995]Lebenswerte Regionen durch vielseitigen Bio-Anbau
· Lebenswerte Bauernhöfe statt Agrarfabriken
· Vielseitige Landschaften statt Monokulturen
· Förderung regionaltypischer Pflanzen und Tiere
· Arbeitsplätze und lebendige Kultur in der Region
· Stärkung der regionalen Strukturen
· Hochwertige Lebensmittel und Schutz der Natur um uns herum
· Dein direkter Beitrag für unsere vielfältige Heimat
· Bei Bio selbstverständlich: Ein klares Nein zu Gentechnik und chemisch-synthetischen Pestiziden & Düngern

[bookmark: _Toc132787932]Produktspezifische Inhalte 
[bookmark: _Toc132787933]Unspezifisch 
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für ökologische Produkte aus Deutschland und Südtirol, die von den Bioland-Mitgliedern nach strengen Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. Der verantwortungsbewusste Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur sind Grundsätze von Bioland. Dazu gehört:
· Nachhaltigkeit: Lebendige, fruchtbare Böden, die uns auch in Zukunft ernähren können.  
· Klima- und Umweltschutz: Die Umwelt nicht mit Schadstoffen belasten und mit den Ressourcen schonend umzugehen sind zentrale Ziele.
· Schutz der Artenvielfalt: Die biologische Vielfalt zu fördern ist Teil der Bioland-Richtlinien.
· Kurze Transportwege: Alle Bioland-Produkte stammen aus Deutschland oder Südtirol – die Transportwege sind überschaubar.  
Mehr Infos: www.bioland.de
Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Dieser / Dieses [Produktname, z.B. Rapsöl] stammt aus klimafreundlicher Bioland-Landwirtschaft, die unsere Ressourcen schont und die Artenvielfalt fördert. www.bioland.de
Bullets
· Auf und neben den Feldern geben die Bioland-Bauern der Natur ein Zuhause
· Humusreiche Bioland-Böden binden besonders viel CO2 aus der Luft

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten … Produktbezug herstellen durch Verwendung des Produktnamens bzw. des Bioland-Rohstoffs

[bookmark: _Toc132787934]Getreideanbau = Getreideprodukte / Teigwaren / Brot & Backwaren / Gebäck 
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für hochwertige Bio-Produkte aus Deutschland und Südtirol, die von den Bioland-Mitgliedern nach strengen Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. Die Bioland-Richtlinien gehen weit über den EU-Bio-Standard hinaus: sie fördern Artenvielfalt und Tierwohl, sparen Ressourcen und schützen unsere Umwelt. Auf und neben den Feldern geben die Bioland-Bauern der Natur ein Zuhause – Ackerwildkräuter zwischen den Ähren, Wildbienen am Feldrand und Feldhasen in der Hecke nebenan. Um die wertvollen Inhaltsstoffe und den natürlichen Geschmack zu bewahren, wird das Getreide schonend verarbeitet. Der verantwortungsvolle Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur sind Grundsätze von Bioland. 
Mehr Infos: www.bioland.de

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Ackerwildkräuter, Wildbienen und Feldlerchen: Zwischen den Getreideähren für dieses / diesen / diese [Produktname einfügen, z.B. diesen Zwieback] ist die Natur zuhause. www.bioland.de

Produktspezifische Bullets / Verarbeitung
Getreide:
· nachhaltiger Getreide-Anbau nach strengen Bioland-Richtlinien
· hochwertiges Getreide aus lebendigen, fruchtbaren Böden
Teigwaren:
· ohne Aromen oder Zusatzstoffe
· schonende Verarbeitung
· wo Vollkorn draufsteht, ist Vollkorn drin: zu 100% 
Brot & Backwaren: 
· ohne künstliche Backhilfsmittel oder technische Enzyme
· natürlich mit Bio-Hefe (bzw. Bio-Sauerteig, je nachdem was verwendet wird)
· Die besten Zutaten: wertvolle Bioland-Mehle, handwerkliches Können und viel Zeit
· wo Vollkorn draufsteht, ist Vollkorn drin: zu 100% 
· nur ein Drittel der für Bio-Produkte zugelassenen 53 Zusatzstoffe erlaubt

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten … Produktbezug herstellen durch Verwendung des Produktnamens bzw. des Bioland-Rohstoffs

[bookmark: _Toc132787935]MoPro / Kühe / Schaf / Ziege / Rindfleisch/-erzeugnisse / Ziegenfleisch/-erzeugnisse
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland-Tiere (bzw. konkret einfügen  Kühe / Ziegen / Schafe) leben in artgerechter Haltung mit viel Bewegungsfreiheit und gutem Futter aus Bio-Anbau. Von Frühling bis Herbst kommen sie auf die Weide oder haben einen großen ganzjährigen Auslauf direkt am Stall. Frisches Gras im Sommer, Heu im Winter und Getreideschrot als zusätzliches Kraftfutter – und mindestens knapp zwei Drittel davon aus hofeigenem Anbau. Grasfütterung ist nicht nur besonders artgerecht, sondern hat auch einen positiven Effekt auf unser Klima: Denn Dauergrünland kann enorm viel CO2 speichern. Im Stall haben die Tiere besonders viel Platz und weiche Liegeflächen, damit sie sich entspannen und in Ruhe wiederkäuen können. Das sorgt für ein hohes Wohlbefinden der Tiere – und damit auch für eine hohe Milch- und Fleischqualität. Die schonende Verarbeitung schützt die wertvollen Inhaltsstoffe der Bioland-Produkte.	Comment by Meike Pantel: Je nach Produkt kann auch nur eins davon genommen werden.
Mehr Infos: www.bioland.de

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Viel Platz im Stall, Auslauf an die frische Luft und gutes Bio-Futter – Bioland-Tiere (bzw. konkret einfügen  Kühe / Ziegen / Schafe) werden artgerecht gehalten. Mehr Infos unter www.bioland.de

Bullets 
· Frisches Gras im Sommer, Heu im Winter und Getreideschrot als zusätzliches Kraftfutter.
· Großzügige Stallfläche zur Vermeidung von Stress und für artgemäßes Verhalten.
· Viel Platz im Stall und weiche, saubere Liegeplätze 
· überwiegend Futter vom eigenen Hof oder aus regionalem Bio-Anbau	Comment by Meike Pantel: Optional dazu
· mind. 60% Futter vom eigenen Hof oder aus regionalem Bio-Anbau	Comment by Meike Pantel: Optional dazu
· keine gentechnisch veränderten Bestandteile im Futter
· Zugang zur Weide oder ganzjähriger Auslauf
· Weidegang von Frühling bis Herbst oder ganzjähriger Auslauf am Stall
· keine Futtermittel aus Übersee
· Hohe Milchqualität durch wertvolles Bio-Futter und artgerechte Haltung
· Ohne Zusatz künstlicher Aromen	Comment by Meike Pantel: Bei Milcherzeugnissen mit Fruchtzubereitung
· Artgerechte Haltung mit viel frischer Luft, Bewegungsfreiheit und Bio-Futter aus eigenem Anbau
· Verwendung von Carageen als Verdickungsmittel ist nicht zulässig

Produktspezifische Bullets für Ziegen- und Schafprodukte
· Zugang zur Weide von Frühling bis Herbst oder zusätzlicher ganzjähriger Auslauf im Freien
· Frisches Gras im Sommer ist Pflicht

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Tierwohl, Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten … Produktbezug herstellen durch Verwendung des Produktnamens bzw. des Bioland-Rohstoffs

[bookmark: _Toc132787936]Schweinefleisch / Schweinehaltung
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Im Stroh wühlen, mit den Artgenossen spielen und sich zwischendurch auf dem schattigen Stallboden abkühlen: die neugierigen und geselligen Bioland-Schweine leben in artgerechter Haltung und können ihre natürlichen Instinkte ausleben. Im Stall haben sie viel Platz, Beschäftigungsmaterial und Wühlmöglichkeiten. Der Auslauf ins Freie ist Pflicht, genauso wie die Haltung in Gruppen. Die Allesfresser bekommen ein möglichst vielfältiges Menü: zum Beispiel frisches Gras, Heu oder Stroh für die Ballaststoffe und zusätzlich wertvolles Schrot aus Getreide und eiweißreichen Pflanzen – überwiegend vom eigenen Hof. 
Mehr Infos: www.bioland.de

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Viel Platz, Wühlmöglichkeiten und Beschäftigungsmaterial im Stall – Bioland-Schweine können ihre natürlichen Instinkte ausleben. Mehr Infos: www.bioland.de

Bullets 
· großzügige Stallfläche zur Vermeidung von Stress und für artgemäßes Verhalten.
· artgerechte Haltung mit viel frischer Luft, Bewegungsfreiheit und Futter überwiegend aus eigenem Anbau
· überdachter Außenklimabereich oder ein Auslauf am Stall.
· Auslauf ins Freie ist Pflicht
· wesensgerechte Haltung: Bioland-Schweine können wühlen, kuscheln & spielen
· Wühlmöglichkeiten und Beschäftigungsmaterial im Stall
· immer genug Stroh im Stall zum Spielen und Wühlen 
· keine gentechnisch veränderten Bestandteile im Futter
· überwiegend Futter vom eigenen Hof oder aus regionalem Anbau	Comment by Meike Pantel: Optional dazu
· mindestens 50% des Futters kommt vom eigenen Hof oder aus regionalem Anbau	Comment by Meike Pantel: Optional dazu
· keine Futtermittel aus Übersee

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Tierwohl, Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten … Produktbezug herstellen durch Verwendung des Produktnamens bzw. des Bioland-Rohstoffs

[bookmark: _Toc132787937]Hühnerhaltung: Eier & Eiprodukte
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Im Sand scharren, nach Körnern picken und dann ein ausgiebiges Staubbad: Bioland-Hühner leben artgerecht und in Freilandhaltung. Bei Regen und Schnee finden sie Schutz im großen Wintergarten oder im Stall. Dort befinden sich Sitzstangen, Legenester und Scharrflächen, wo sie ihren natürlichen Instinkten nachkommen. Zu Fressen gibt es natürlich hochwertiges Futter aus ökologischem Anbau und was die Wiese vor dem Stall eben so bietet –  da sind die Hühner pragmatisch. Färbemittel für den Dotter und vorsorglicher Einsatz von Medikamenten sind verboten. Die männlichen Küken werden ebenfalls artgerecht als Bio-Bruderhähne aufgezogen. Der verantwortungsvolle Umgang mit Mensch, Tier und Umwelt und fortschrittliche Bio-Landwirtschaft im Einklang mit der Natur sind Grundsätze von Bioland.
Mehr Infos: www.bioland.de/eier

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Scharren, picken und staubbaden mit viel Auslauf ins Freie – Bioland-Hühner können ihre natürlichen Instinkte ausleben. Mehr Infos: www.bioland.de/eier

Bullets 
· Bioland-Hennen werden wesensgerecht gehalten und können ihre natürlichen Instinkte ausleben.
· Überdachte Außenbereiche und Grünauslauf sind vorgeschrieben.
· Jede Legehenne hat ganzjährigen Auslauf ins Freie.
· Bioland-Hühner können ihren natürlichen Instinkten nachgehen und nach Herzenslust scharren und picken.
· Jede Henne hat genügend Platz im Stall, im großzügigen Wintergarten und im Auslauf.
· Bioland-Hühner genießen frische Luft im Grünen, echten Boden unter den Krallen und hochwertiges Bio-Futter.
· Hohe Ei-Qualität durch hochwertiges Futter und artgerechte Haltung
· Auslauf im Grünen und hochwertiges Bio-Futter
· Bio-Futter von regionalen Futtermühlen und überwiegend vom eigenen Hof	Comment by Meike Pantel: Optional mit dazu
· überdachte Außenbereiche und Grünauslauf mit Versteckmöglichkeiten 
· keine gentechnisch veränderten Bestandteile im Futter
· keine Futtermittel aus Übersee
· Bio-Eier aus artgerechter Freilandhaltung
· Artgerechte Aufzucht der männlichen Küken als Bruderhähne 
· Färbemittel für den Dotter sind verboten

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Tierwohl, Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten … Produktbezug herstellen durch Verwendung des Produktnamens bzw. des Bioland-Rohstoffs

[bookmark: _Toc132787938]Spezial: Bruderhahn
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Die Hühnerrassen in der heutigen Landwirtschaft wurden so gezüchtet, dass sie entweder schnell Fleisch ansetzen oder viele Eier legen. Das führte dazu, dass bei Legehennen die männlichen Küken nach dem Schlüpfen getötet wurden. Inzwischen ist das verboten – jedoch nur bei den Eiern, die so als Ganzes im Laden stehen, nicht aber bei verarbeiteten Eiern in Keksen, Nudeln und so weiter. Aktuell setzen viele auf eine Geschlechtsbestimmung im Ei: vor dem Schlupf werden die männlichen Küken aussortiert und nicht ausgebrütet.
Bei Bioland kannst du dir sicher sein, dass nicht nur die Eier im Eierkarton ohne Kükentöten sind, sondern auch die verarbeiteten Eier in den Bioland-Produkten. Statt die männlichen Küken ein paar Tage vor dem Schlupf auszusortieren, werden sie ausgebrütet und ebenfalls artgerecht in Bio-Haltung aufgezogen.
Mehr Infos: www.bioland.de/bruderhahn

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Artgerechte Aufzucht der männlichen Küken als Bruderhähne – sowohl bei den Eiern im Eierkarton als auch bei verarbeiteten Eiern. Mehr Infos: www.bioland.de/bruderhahn

Bullets
· Artgerechte Aufzucht der männlichen Küken als Bruderhähne 

[bookmark: _Toc132787939]Hühnerhaltung: Fleisch, Masthähnchen
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Im Sand scharren, nach Körnern picken und dann ein ausgiebiges Staubbad: Bioland-Hühner leben artgerecht und in Freilandhaltung. Bei Regen und Schnee finden sie Schutz im großen Wintergarten oder im Stall. Dort befinden sich Sitzstangen und Scharrflächen, wo sie ihren natürlichen Instinkten nachkommen. Zu Fressen gibt es natürlich hochwertiges Futter aus ökologischem Anbau und was die Wiese eben so bietet – da sind die Tiere pragmatisch. Bioland-Hühner leben mehr als doppelt so lang wie ihre konventionellen Artgenossen – das langsame Wachstum und die viele Bewegung wirken sich positiv auf die Fleischqualität und die Gesundheit der Tiere aus. Der vorsorgliche Einsatz von Medikamenten oder Antibiotika ist verboten. 
Mehr Infos: www.bioland.de/huehner

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Scharren, picken und staubbaden mit viel Auslauf ins Freie – Bioland-Hühner können ihre natürlichen Instinkte ausleben. Mehr Infos: www.bioland.de/huehner

Bullets 
· Bioland-Hühner werden wesensgerecht gehalten und können ihre natürlichen Instinkte ausleben.
· Überdachte Außenbereiche und Grünauslauf sind vorgeschrieben.
· Jede Legehenne hat ganzjährigen Auslauf ins Freie.
· Bioland-Hühner können ihren natürlichen Instinkten nachgehen und nach Herzenslust scharren und picken.
· Jede Henne hat genügend Platz im Stall, im großzügigen Wintergarten und im Auslauf.
· Bioland-Hühner genießen frische Luft im Grünen, echten Boden unter den Krallen und hochwertiges Bio-Futter.
· Hohe Fleischqualität durch viel Bewegung und artgerechte Haltung
· Auslauf im Grünen und hochwertiges Bio-Futter
· Bio-Futter von regionalen Futtermühlen und überwiegend vom eigenen Hof	Comment by Meike Pantel: Optional mit dazu
· überdachte Außenbereiche und Grünauslauf mit Versteckmöglichkeiten 
· keine gentechnisch veränderten Bestandteile im Futter
· keine Futtermittel aus Übersee

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Tierwohl, Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten … Produktbezug herstellen durch Verwendung des Produktnamens bzw. des Bioland-Rohstoffs

[bookmark: _Toc132787940]Honig & Bienenhaltung 
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland-Honig ist regionale Qualität aus Deutschland und Südtirol und bietet eine große Bandbreite an saisonalen Geschmackserlebnissen. Da auch Honigbienen eine artgerechte Haltung verdienen, gibt es für sie eigene Bioland-Richtlinien. Die Bioland-Bienen wohnen in einem gesunden Bienenstock aus natürlichem Holz. Für den Wetterschutz dürfen nur Naturfarben ohne Fungizide oder Pestizide verwendet werden. Kunststoff ist nicht erlaubt: Weil er Rückstände enthalten könnte und der Umwelt schadet. Bioland ist gegen den Einsatz von chemischen Mitteln zur Beruhigung der Bienen und gegen das Beschneiden der Flügel von Bienenköniginnen. Mindestens jährlich werden Imkerei, Betriebsbücher und vor allem Bienen, Honig und Wachs durch unabhängige Kontrollstellen geprüft. Durch die schonende Verarbeitung bleiben die wertvollen Enzyme des Honigs erhalten.	Comment by Meike Pantel: Könnte auch weggekürzt werden
Mehr Infos: www.bioland.de/honig

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bienenstöcke aus Naturmaterialien, artgerechte Bienenhaltung und schonende Verarbeitung – Bioland-Honig ist regionale Qualität. Mehr Infos: www.bioland.de/honig
Bullets
· Artgerechte Tierhaltung – auch bei den Honigbienen
· Regionale Qualität aus Deutschland und Südtirol	Comment by Meike Pantel: Kann angepasst werden, wenn eindeutig
· Regionale und saisonale Geschmacksvielfalt – von Frühjahrsblüte bis Weißtanne
· Bienenstöcke aus Holz und Naturfarben
· Bienenstöcke aus Naturmaterialien
· Schonende Verarbeitung schützt die wertvollen Inhaltsstoffe
[bookmark: _Toc132787941]Obst / Säfte  
Lang (ca. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für hochwertige Bio-Produkte aus Deutschland und Südtirol, die von den Bioland-Mitgliedern nach strengen Richtlinien angebaut und verarbeitet werden. Auf und neben den Obstplantagen geben die Bioland-Bäuerinnen und -Bauern der Natur ein Zuhause – zum Beispiel den Meisen im Nistkasten oder den Insekten in der artenreichen, lebhaften Wiese zwischen den Obstbäumen. Auch beim Obstanbau legen die Bioland-Landwirte großen Wert auf den Aufbau humusreicher Böden. Denn diese fruchtbaren, lebendigen Böden sind Voraussetzung für hochwertiges Obst und leckere Säfte. Um die wertvollen Inhaltsstoffe und den natürlichen Geschmack zu bewahren, wird das Obst schonend verarbeitet. 
Mehr Infos: www.bioland.de

Kurz (ca. 150 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Artenreiche Wiesen und der Nistkasten nebenan: Zwischen den Obstbäumen für dieses / diesen / diese [Produktname einfügen, z.B. diesen Apfelsaft] ist die Natur zuhause. www.bioland.de
Bullets 
· Artenreiche Saatmischungen und standortangepasste Pflanzen zwischen den Obstbäumen liefern Nahrung und Schutz für Insekten und Wildtiere 
· Nachhaltiger Obst-Anbau nach strengen Bioland-Richtlinien
· Bioland-Obstbäume haben ein weitreichendes Wurzelwerk, wodurch sich die Bäume eigenständig mit Nährstoffen und Wasser versorgen können und gleichzeitig den Boden vor Erosion schützen 
· Die großen Baumkronen spenden wertvollen Schatten für Gräser und Wildkräuter und verhindern somit ein Austrocknen der Böden
· Heruntergefallen Obst und abgeworfene Laub liefern nicht nur Nahrung für Nutz- und Wildtiere, sondern auch für zahlreiche Insekten und Mikroorganismen, die die Bodenfruchtbarkeit fördern und am Humusaufbau beteiligt sind 
· Der Humusreich Boden ist ein bedeutender CO2-Speicher und auch die Bäume an sich binden CO2, sodass Streuobstwiesen aktiv zum Klimaschutz beitragen
Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten, …….


Gemüse / Gemüseanbau 
Lang (ca. 750 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für regionale und verantwortungsvolle Bio-Landwirtschaft aus Deutschland und Südtirol. Die Bioland-Richtlinien gehen weit über den EU-Bio-Standard hinaus: sie fördern Artenvielfalt und Tierwohl, sparen Ressourcen und schützen unsere Umwelt. Beim Gemüseanbau verzichten die Bioland-Bäuerinnen und -Bauern auf synthetische Dünger, deren Herstellung mit einen enormen Energie- und Ressourcenverbrauch verbunden sind. Stattdessen setzen sie auf vielfältige Fruchtfolgen und Humusaufbau, wodurch die Böden viel CO₂ speichern und besonders fruchtbar sind – das wichtigste Kapital für robuste, nährstoffreiche [Frucht, Knolle]. Mit Bioland-Produkten bekommst du wertvolle Lebensmittel aus heimischer Erzeugung in erstklassiger Bio-Qualität	Comment by Meike Pantel [2]: Z.B. Kartoffeln
Mehr Infos: www.bioland.de

Mittel (ca. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Bioland steht für klimafreundliche Landwirtschaft im Einklang mit der Natur. Beim Gemüseanbau verzichten die Bioland-Bäuerinnen und -Bauern auf synthetische Dünger, deren Herstellung mit einem enormen Energie- und Ressourcenverbrauch verbunden sind. Stattdessen setzen sie auf vielfältige Fruchtfolgen und Humusaufbau, wodurch die Böden viel CO₂ speichern und besonders fruchtbar sind – diese lebendigen Böden sind Voraussetzung für hochwertiges Gemüse mit wertvollen Inhaltsstoffen. 
Kurz (ca. 200 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
Auf Bioland-Feldern wachsen robuste, nährstoffreiche [Früchte oder Knollen]: Beim Anbau setzen die Bioland-Höfe auf weite Fruchtfolgen und Humusaufbau: für natürlich fruchtbare Böden. www.bioland.de	Comment by Meike Pantel [2]: Z.B. Kartoffeln

Bullets
· nachhaltiger Gemüseanbau nach strengen Bioland-Richtlinien
· klimafreundliche Landwirtschaft im Einklang mit der Natur
· fruchtbare Böden sind Voraussetzung für hochwertiges Gemüse mit wertvollen Inhaltsstoffen
· hochwertiges Gemüse aus lebendigen, fruchtbaren Böden
· vielfältige Fruchtfolgen und Humusaufbau für lebendige Böden, die CO₂ speichern und besonders fruchtbar sind
· Beim Bioland-Anbau wird auf synthetische Dünger verzichtet – deren Herstellung verbraucht enorm viel Energie und Ressourcen
· Verzicht auf synthetische, klimabelastende Düngemittel
· Mit Bioland-Kartoffeln [oder beliebigen Gemüsename einfügen] bekommst du wertvolles Gemüse aus heimischer Erzeugung in erstklassiger Bio-Qualität
· Schonende Verarbeitung schützt die wertvollen Inhaltsstoffe
· Auf und neben den Feldern geben die Bioland-Bauern der Natur ein Zuhause

Des Weiteren können genutzt werden: Alle Bullets mit Bezug auf Bodenfruchtbarkeit, Biologische Vielfalt, Kreislaufwirtschaft, Allgemeine Bioland-Fakten, …….

[bookmark: _Toc132787942]Unterschiede Bioland / EU-Bio
[bookmark: _Toc132787943]Allgemeine Unterschiede
	Bio
	Bioland

	Teilumstellung zulässig – Biologische und konventionelle Bewirtschaftung auf einem Betrieb möglich
	Gesamtbetriebsumstellung – Gesamter Betrieb muss zu 100% die Bio- und Bioland-Richtlinien einhalten

	Keine spezifischen Regelungen zur weitergehenden Förderung der Biodiversität
	Förderung der Biodiversität über konkrete Maßnahmen in den Richtlinien verankert: Bioland-Betriebe verpflichten sich zum Erbringen von Biodiversitäts-Zusatzleistungen, die über die allgemeinen Bio-Anforderungen hinausgehen. Hierbei ist der Nachweis konkreter Maßnahmen erforderlich.

	Bio-Mindeststandard
	Weiterentwicklung und stetige Verbesserung einer umweltfreundlichen und verantwortungsvollen heimischen Landwirtschaft

	Bio-Mindeststandard
	Bioland-Richtlinien gehen über die Bio-Vorgaben der EU hinaus und weiter ins Detail

	Herkunft: weltweit möglich
	Herkunft: Deutschland und Südtirol. Förderung kleiner Betriebe und des ländlichen Raums



[bookmark: _Toc132787944]Tierhaltung / Verarbeitung allgemein
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	nur teilweise eine spezifische Kontrolle des Tierwohls, nicht geregelt
	Jährliche Tierwohlkontrolle: Die Qualität der Tierhaltung wird anhand von Kriterien, die den Tierwohlstatus kennzeichnen, flächendeckend im Rahmen der Regelkontrolle kontrolliert. Hierzu gibt es Vorgaben, die die wesentlichen tierartbezogenen Prüfpunkte und Beurteilungskriterien beschreiben
· Jährliche zusätzliche Tierwohlkontrolle

	Zulässige Gesamtanzahl an Tieren ist begrenzt und abhängig von der Betriebsfläche (Maximal 170 kg N/ha)
	Zulässige Gesamtanzahl an Tieren ist stärker begrenzt als bei EU-Bio und abhängig von der Betriebsfläche (Maximal 112 kg N/ha) = je weniger Stickstoff in den Boden gelangt, umso besser für sauberes Grundwasser und eine große Artenvielfalt
· Nur so viele Tiere wie der Boden deren Dünger verträgt

	Keine Einschränkungen bei den Medikamenten
	Einschränkungen bzw. Verbote von bestimmten Wirkstoffen und Wirkstoffgruppen, wenn wirksame Alternativen zur Verfügung stehen, Bioland gibt als einziger Verband eine Arzneimittelliste vor 
· Medikamenteneinsatz ist streng reglementiert

	Keine Vorgaben zu Dauer oder Entfernung von Tiertransporten zum Schlachthof
	Tiertransporte zum Schlachthof sind auf maximal vier Stunden oder 200 Kilometer begrenzt 

	Futtermittelzukauf weltweit möglich
	Futtermittel aus Bioland-Anbau, maximal aus Deutschland und Südtirol, keine Futtermittel aus Übersee  kein Soja aus Regenwald-Gebieten
· Keine Futtermittel aus Übersee

	Bei Wurstherstellung 56 Hilfs- und Zusatzstoffe erlaubt
	Bei Wurstherstellung nur 7 Hilfs- und Zusatzstoffe erlaubt, Einsatz von Nitritpökelsalz und Calciumphosphat ist verboten
· Nur sieben Zusatz- und Hilfsstoffe erlaubt



[bookmark: _Toc132787945]Kühe / Rindfleisch /-erzeugnisse
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	Ausschließliche Fütterung mit Silage zulässig
	Ganzjährige Silage-Fütterung verboten, im Sommer Grünfutter vorgeschrieben

	Keine Mindestweidefläche pro Tier vorgegeben
	Pro Tier mind. 600m2 Grünlandfläche / Weidefläche vorgegeben



[bookmark: _Toc132787946]Schweinefleisch / Schweinehaltung
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	Nur mind. 20 % des Futters muss vom eigenen Hof / aus regionalen Kooperationen kommen
	Mindestens 50 % des Futters kommt vom eigenen Hof oder einer regionalen Kooperation



Bioland e.V. │ Titel des Dokuments │ biodiv@bioland.de	Stand: 31.01.2022	1
Marketing │ Partnerkommunikation│ Textbausteine	Stand: 19.04.2023	Seite 18 von 18
image1.jpeg




image2.jpeg




image20.jpeg




image3.png
Bioland





